
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 56 (1930)

Heft: 17

Artikel: "Mam" und "Pap"

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-462939

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 13.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-462939
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


CtftSi

,Mam" unb fap"
Orbnmtg mufj fein, benn fie tft, h>ic mon

Weiß, baê fjalbc fieben". Tic onbere .Çmlfte

ift fo Wie fo nid)tê Wert.
5>îan mufj nidjt nur bic Sflanjen (nad)

fiinné) in ©attungen unb Slrten einteilen,
bic Saffecforten unb ®ctbcnftrumpfquali=
täten abftnfen ober beim TOcfcgcr fid) um
bic fein nuancierten ©ütegrabe ber cinjcl=
nen Jflcifdjftüdc fümmern unb ben Sferbcn
beim .£>anbel inê 9Jîaul fdjanen. 93icl toiö>
tiger ift genanefte Slaffifijicrung bei ben

5Dc e n f d) e n unb iljren 23etätigungen, ba=

mit man auf taufenb Sdjritte Entfernung
fofort unb Icidjt erfenne, too jeber h,ingc=

t)ört, waê er Iciften, Waê man bon ibm ber=

langen fann.
Taë t)at aud) ber über bic TOafjcn riif)=

rige TOufifpäbagogifdjc 93c r b a n b

ber ©djtoeij eingefef)en. (Er ift tatfäcfjlid)
fein Skrbanb ber TOufifpäbagogen", fon=

bern nennt fid) auêbrûdïid) mufifpäbago=
gifd)". Eine gleid) luftige Söorfbilbnng Wäre

ber Ijunbebcfifcenbe Serein" ftatt SBcrcin
ber .fümnbebcfifcer", ober ber gefdjâftêrci=
fenbe SSerein" ftatt 93erein ber ©efcf)âftê=

reifenben".)
Tamm fjat er je£t eine Kategorie bon

TOitgliebern gefdjaffen, bie cr mit TO a m"
fennäcidmet unb anberen, minberen gegen*
über gebüfirenb tferborfjcbt. Taë finb näm=

lid), auëgefbrod)Cn, bie «Magister Artium
Musicarum» ober, ba nidjt jeber fiatein ber*

fteljt, frei berbeutftfjt: TOciftcr artiftifdjer
TOufif". Sitte TOufifbefliffencn, bte baë bom
93crbanbc eingeführte unb feit einiger Qeït

crfdjWcrtc Titolontejamen bc=

ftanben fyabm, bürfen ben neuen ftoljcn
Titel im 8djilbe füf)ten.

Tamtt aber bie anberen, bie baë ©Iütf
ober Unglüd Ratten, früljer jn leidjtercn
93cbingungen (oljne ûjre Sdjulb) biblomiert

BURGERS MILDE STUMPEN
Nikotinschwach und doch aromatisch

WETTBEWERB
Wir suchen gelungene VIERZEILER, die
den NEBELSPALTER besingen, und setzen
für die besten Lösungen folgende Preise aus:

1. Preis Fr. 50. 2. Preis Fr. 40.
3. Preis Fr. 30. 4. Preis Fr. 20-
5. Preis Fr. 10. und Trostpreise aus unsern
Verlagspublikationen.

Damit Sie sich nicht unnötige Mühe machen, verraten wir
Ihnen gleich einige naheliegende Reime, die wir nicht
prämieren, weil sie jedem Nebelspalterfreund ohne Anstrengung
einfallen und übrigens längst dagewesen sind:

Unser lieber Nebelspalter
Hängt an jedem Zeitungshalter
Wie ein schöngefärbter Falter.
Mit dem Titelblatte knallt er
Für die Lina, für den Walter,
Für die Jugend, für das Alter,
Er ist ein Humorverwalter,
Daruni sing ich diesen Psalter.

Damit Sie mehr Spielraum haben, setzen Sie vielleicht das
Wort Nebelspalter nicht an den Schluss einer Zeile. Wir
erwarten Ihren Einfall, adressiert an die Redaktion mit
dem Stichwort: Wettbewerb, bis spätetens 17. Mai. Grüezi!

Gelbe Packung 80 C*s. -
Feine Derby Burger

Weiße Packung Fr. 1.-
10 Stück Fr. 2.-

]ü Werben, îiirtjt ganj bloß, otjne Titel
baftetjen (Warn" fommt iljnen nidjt ju),
bamit fte ferner mit ben alfo ©eftempelteit
nidjt unlicbfam bertoedjfelt Werben, ift bon

einigen organifationêWiitenben Säbagogcn
ber TOufif ber S3orfdjIag geinadjt Worben,
aud) ifjnen ein Sennjeidjen anjufjängen.
Eê Würbe für biefe Slaffe bic Slbfiirjung
S a b" empfohlen, ju bcutfdj fauler all=

gemeiner (ober alter) Prüfung".
Taë Wäre ein mit TOam" gut forrc=

fbonbicrenbeê Etifett. SSor Sennern feiner
Etifcttc Wirb cê freilief) faum ©nabc finben.

Um bie bann nod) berbletbenben Staffen
unb ©rubpen ber jum SBerbanbe gefjören=
ben ober aud) nidjt geljôrenben TOufilleljrer
mit tranêbarenten ©djilbern ju berfcljen,
fönnte man foldje TOufifpäbagogen, bic fidj
überhaupt feiner Tiplontprüfung unterzogen
haben, mit fi o b" (fieljrer ohne ©rüfung)
unb jene, bie baê ©cWerbe auf fdjWinbel«

hafter 23afiê auêûben, in ber fdjWarjen 93cr=

banbêlifte mit Sdjtoop" ®d)Winb!cr
ohne Sßrüfung" bejeidmen.

Slud) 5ß a f dj" für Sßäbagogen alter
®d)ule" unb Sßneu" für ©äbagogen
neuer Sdjulc" Würbe fidj lautlich gut ma=

djen unb bic mufifbolijeiltdjen Seftrcbuns
gen geWiffer im Drganifationê* unb ©c*

hetmbienft beê Skrbanbcê rnhcloê Wirfen=

ber TOänner unterftüfccn. TOan ficht, Wie

man fidj ber Slttgcmeinljeit bod) unenblid)
nüfclid) madjen fann, Wenn man nur ein

Wettig Sbürfinn, ben guten SStllcn unb bic

anerfenncnêWcrte Stuêbaucr befi^r, bie

Sdjafc in ber Jpiirbc jufammenjutreiben
unb bie fo im bidjtcn S3erbanbe ftchenben
bann mit Sdjarffinn ju fdjeiben unb ab=

juftcmbcln." Zmt

@in 3d)ub am #ebel unb loê!
£)er ©el)ôrnte an beiner (Seite

SStypt auf bem £eber, üor ßujl
£)b ber fommenben gleite.
£)er SSagen pcnbelt unb fcl)u3irrt
(Sedier gefyt eê um ^ingerêbreite.
£)cr §8öfe fiebert: #opp, t)opp!

(Sei bu ber ©efdjcite!

Cfinft j5d)toet5Ct«T5ftttr
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Mam" und Pap"
Ordnung muß sein, denn sie ist, wie man

weiß, das halbe Leben". Tie andere Hälfte
ist so wie so nichts wert.

Man muß nicht nur die Pflanzen (nach

Linne) in Gattungen und Arten einteilen,
die Kaffecsorten und Seidcnftrumpfquali-
tätcn abstufen oder beim Metzger sich um
die fein nuancierten Gütegrade der einzelnen

Fleischstückc kümmern und den Pserden
beim Handel ins Maul schauen. Viel wichtiger

ist genaueste Klassifizierung bei den

Menschen und ihren Betätigungen,
damit man auf tausend Schritte Entfernung
sofort und leicht erkenne, wo jeder hingehört,

was er leisten, was man von ihm
verlangen kann.

Tas hat auch der über die Maßen rührige

Musikpädagogische Verband
der Schweiz eingesehen. (Er ist tatsächlich
kein Verband der Musikpädagogen",
sondern nennt sich ausdrücklich musikpädagogisch".

Eine gleich lustige Wortbildung wäre
der hundebesitzende Verein" statt Verein
der Hundebesitzcr", oder der geschäftsrci-
sende Verein" statt Verein der

Geschäftsreisenden".)

Tarum hat er jetzt eine Kategorie von

Mitgliedern geschaffen, die er mit M a m"
kennzeichnet und anderen, minderen gegenüber

gebührend hervorhebt. Tas sind nämlich,

ausgesprochen, die «lVlsZisà ^rtium
lVIusicsrum» oder, da nicht jeder Latein
versteht, frei verdeutscht: Meister artistischer

Musik". Alle Musikbeslissenen, die das vom
Verbände eingeführte und seit einiger Zeit
erschwerte Diplom examen
bestanden haben, dürfen den neuen stolzen

Titel im Schilde führen.
Damit aber die anderen, die das Glück

oder Unglück hatten, früher zu leichteren

Bedingungen (ohne ihre Schuld) diplomiert

Lunsens L^uivir'en
N i k o ti N5 ctl WS c d. unä àock srorri stis cl>

^Vir sneuen xelnnxene VIkk2kII.kk. die

à Kkkk1.8k^1^kk Iiesinxen. und setxen
kür die Kesten I^üsuvKen kalbende kreise ans:

1. kreis kr. 50. 2. kreis kr. 40
3. kreis kr. 30. 4. kreis kr. 20
5. kr^is kr 10 nnd Trostpreise ans unsern
VerlaASnublikationkn.

Damit Lie sien nient unnötige Nülie maenev, verraten wir
Ilinen xleielì einixe naneiiexende keime, die wir nient prä-
mieren, weil sie^edem I^edelsvalterkreund onne ^nstrenZunA
einfallen nnd üdrixens längst dagewesen sind:

Unser lielier ^eoelsnalter
känxt an jedem AeitunASnalter
>Vie ein seniiiZKekäroter kalter.
Nit dem liteldlatte linallt er
kür die I^ina. Lür den vValter,
kür die juxend, kür das ^Iter,
kr ist ein Unmorverwalter,
Darum sinK ieli diesen ksalter.

Damit 8ie ntelir Kvielraum uaden, setzen Lie vieìieielit das
^Vort IVedelsnalter niât an den Kenlnss einer ^eile. ^Vir
erwarten Idrev kinkall, adressiert an die lìedàtion mit
dem Ktiokwort: ^Vettdewerd, dis spätetens 17. Nai. (Zrrüe^i!

gelbe k>àung SO L»s. -
k^olns OortZv Sui-g»,'

VeilZe p-cliunx fr. 1..
w 8tücli fr. 2.-

zu werden, nicht ganz bloß, ohne Titel
dastehen (Main" kommt ihnen nicht zu),
damit sie ferner mit den also Gestempelten

nicht unliebsam verwechselt werden, ist von
einigen organisationswütenden Pädagogen
der Musik der Vorschlag gemacht worden,
auch ihnen ein Kennzeichen anzuhängen.
Es wurde für diese Klasse die Abkürzung

Pap" empfohlen, zu deutsch Pauker
allgemeiner (oder alter) Prüfung".

Tas wäre ein mit Mam" gut
korrespondierendes Etikett. Vor Kennern feiner
Etikette wird es freilich kaum Gnade finden.

Um die dann noch verbleibenden Klassen
und Gruppen der zum Verbände gehörenden

oder auch nicht gehörenden Musiklehrer
mit transparenten Schildern zu versehen,
könnte man solche Musikpädagogen, die sich

überhaupt keiner Diplomprüfung unterzogen
haben, mit Lop" (Lehrer ohne Prüfung)
und jene, die das Gewerbe auf schwindelhafter

Basis ausüben, in der schwarzen Ver-
bandsliste mit Schwop" Schwindler
ohne Prüfung" bezeichnen.

Auch Pasch" für Pädagogen alter
Schule" und Pneu" für Pädagogen
neuer Schule" würde sich lautlich gut
machen und die musikpolizeilichen Bestrebungen

gewisser im Organisations- und
Geheimdienst des Verbandes ruhelos wirken¬

der Männer unterstützen. Man sieht, wie
man sich der Allgemeinheit doch unendlich
nützlich machen kann, wenn man nur ein

wenig Spürsinn, den guten Willen und die

anerkennenswerte Ausdauer besitzt, die

Schafe in der Hürde zusammenzutreiben
und die so im dichten Verbände stehenden

dann mit Scharfsinn zu scheiden und

abzustempeln." Wz«?

Autofahrt
Ein Schub am Hebel und los!
Der Gehörnte an deiner Seite
Wippt auf dem Leder, vor Luft
Ob der kommenden Pleite.

Der Wagen pendelt und schwirrt.
Schier geht es um Fingersbreite.
Der Böse kichert: Hopp, hopp!

Sei du der Gescheite! H.Tburow

Trinkt Schwetzer-Vitter
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